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Concursen.
i Wann auf Ansuchen des Johann Andreas Zachau respve.

ex officio die Convocarion der nächsten Anverwandten und Erben , auch
Creditoren , der Hieselbst neulich verstorbenen Margretha Stubenrauchen
iht Hans Wilhelm Fremy Wittw . gebornen Rajußen oder Rohen aus
Bremerlce gebürtig , dato zu -Recht erkannt worden ; so werden alle und
jede , welche an dem Nachlaße der verstorbenen Wittwen Fremy geborne
Rajußen oder Rohen , aus dem Grunde der Anverwandschaft , oder sonst
einigen Anspruch zu haben verm einen . biedurcb ed ickaliter ritiret und vor¬
geladen , innerhalb ' den nächsten 12 Wachen von Zeitder ersten Publica-
tion dieses , mithin bis zum iten Deccmb . d. I . sich bey hiesigen .Rußisch-
Kayserl . Landgerichte gehörig zu melden , und ihre habende Gerechtsame
und Foderungen entweder in Person oder durch einen hiesigen Bevollmach-
tidten gebührend anzugeben und zu documentiren , mit der Verwarnung,
daß wer sich bey diesem in Ansehung des von der verstorbenen Witwen
Fremy gebohrnen Rujußen oder Rohen , ergehenden concursu heredum
et creditormn zur gesetzten Zeit nicht angeben wird , dadurch auch ferner
nicht gehöret , sondern demselben Kraft dieses ein immerwährendes Still¬

schweigen auferleget werden solle. Wornach ir . Sign . Jevcrd . z Sept . 179 z.
Aus Russisch - Kayftrlichem Landgerichte.

2 Wann adinstantiam Gerd Grube als gewesenen Beistandes
der vor einiger Zeit Hieselbst ab intestato verstorbenen Cantorin , Catarina

Dorothea Flcoren , gebornen Tin . mermann , des hiefelbst verstorbenen
-Kaufmanns Gerhard Timmermanns Tochter , die Eogvocation deren Er-
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ben dato zu Recht erkannt worden ; so werden alle und jede , welche an

dem Nachlaße der verstorbenen Cantorin Flooren , gebornen TiminermauS,

aus dem Grunde der Anverwandschaft Anspruch zu haben vermeinen , hie¬

durch ediciallter citiret , und vorgeladen , binnen 13 Wochen von Zeit

der ersten Publikation dieses , mithin bis zum 19 Jan . künftigen Jahres

sich bey hiesigem Rusisch - Kaiserlichem Landgerichte gehörig zu melden,

und ihr habendes Erbrecht entweder in Person , oder durch einem hiesigen

Bevollmächtigten gebärend zu documentiren , mit der Verwarnung , daß

die . Ausbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen präcludiret , und das

Vermögen der verstorbenen Cantorin Flooren an den sich legitimiret haben

werdenden nächsten Anverwandten und Erben , rechtlich zuerkannt werden

solle . Wornachre . Sign .- Jever , den 10 Sept . 179z.

(m . s . ) Aus Russisch - Kayserl . Landgerichte

g Von weyl . Caspar Arnold Gcrveshagen verstorbenen Wittwe

ergehet Concursus Creditorum , und ist terminus präclusivus zur Angabe

bis zum 10 Nov . d . I . festgeseHet . Wornach Sign . Jever den 2 zten.

September 179z.
( 1.. s . ) Bürgermeister und Rath»

Gerichts . Notisicatidn.

1 Demnach teils auf freiwilliges Ansuchen teils Schuldenhalber.

ftlgende Ländereien Heerdstädte und Behausungen , als:

1 ) Gerd Jürgens Haus mit Scheune und Gartengrund , im Niender

Kirchspiek.
2 ) Ricklef Popcken Erben Häuslings Haus mit Gartengrund bey Tengs¬

hausen , wovon järlich 2 Rthlr . rg sch . io . witt Erbheuer an Joh.

Friedrich Redmers bezalt werden.

? ) Clas PeterS Mehnen Haus auf Hocksiel.

4) Johann Conrad Krieg Haus vor dem Sk . Annenthor.

. 5 ) Weyl . Helmrich Rencken Häuslings Haus in Schortenser Loge,

nebst Garten , Kamp , zwey Graase in der Burfenne , S Aecket

auf der sogenannten schmierigten Hörn , 8 Gräber auf den Scher-

tenser Kirchhofe , auch ein Manns und ein Frauens Stand in der

Kirche daselbst ; wovon järlich . r Rthlr . Grundheuer an die § >ber-

xastorey und 7 sch . 10 witt Hofdienst abgehen . 6)



« ) Hedde Gercken Harms Häuslings .Haus mit etwas Gartengrüttd,
zu . Sillenstede.

7 Johann Harms Tiarcks Haus nebst 8 Matten Landes , vorhin Sie¬
delt Albers Ehefrau zuständig , in Wadwarder Kirchspiel , auch ein
Manns -und ein Krauen Kirchensitz in der Packenser und Wadwar.
der Kirche , nebst Lägerstellen auf den Wadwarder Kirchhofe.

8 ) Wcyl . Weinhändler Wilhelin Heinrich Earl HammerfchmidtS
großes Haus an die Ecke der kleinen Burgstraße hier iwder Stad^
mit dcrbey gehöriger Scheune , wie auch kleinen Garten am Schlos-
graben belegen , und 2 Graaft in den Hillersen Hamm.

9 ) Deßelben kleines vormals Johann Rencken Haus eben daselbst
mit die dazu gehörige neben Wvynung.

ro ) Weyl . Casper Arnold Gervershagen weyl . Wittwen Haus m
'
t,

dabey gehörige neben Wohnung m die Steinstraße hier in der Stadt.
n Gerd Ulfers Erben Landguch in der Wiedel - SillenstedterKircl )-

spiels , groß 76 Matten . .
12 ) Lieutenant BarnuH aus weil . Andreas Magnus Erbschaft erkaufte

18 Grasen Landes nebst Häuslings Haus im Band.
i z ) Bruno Jürgens Erben Erbpachtland auf den Friedlich Auguste « ^

Groden , graß 79 Matten 2 ; Ruthen.
» 4 ) Rußi sch .. MS Hkstig .Landguts Gros-

Schenum.
i Johann AugustLeberechtWestphals EhefrauenHaus und Garte»

vor den St . Annenthor.
r6 ) Johann Warners Janßen Erben Haus mit etwas Eartengrund

am Pakenser Altendeich . .

r ? ) Eucke Heeren Müller kleine Mühle bey Hocksiel , worin '
dreh

Gänge , ein Pellstein und 2 paar Mühlensteiue , mit dabey gehö.

gen Hause und großen Kohlgarten.

18 ) Renke Sc ^ hmers kleines -Land zu .Roffhausen , groß z6 Grasen

vorhin Gröpels Erben zuständig.

19 ) Jacob Christoph TiedmanS Witttven zur Handlung eingerichtetes

Haus mit dazu gehörigen Garten , auf Hocksiel , an den Meistbie¬

tenden Ley brennender Kerze verkauft werden sollen , und
'

terminus hiezu

auf den Mittwochen als den 27 R0V . angesehetwvrden : als wird jol-

cheö hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht / und können Diejenige
- ' ' . - >wel-



welche von besagten Stücken zu erhandeln willens sind , sich gedachten Ta¬
ges des Mittags um 12 Uhr aufn Stadts - Nachhause Hieselbst einsi

'
ndeu,

und der Vergantungs Ordnung gemäß kaufen . Anbey werden Diejeni¬
gen welche überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Veräußerung de6
einen oder andern von obigen Grundstücken zu widersprechen . ebenso¬
wohl als Diejenigen welche aus irgend einem Rechts oder Jngroßationö-
Grunde Anspruch auf die einkommenden Kausgelder machen möchten hie-
mit erinnert : daß erstere sich vor dem Verkauf und letztere im Fall kein
concurs prcclama immittelstergangen , wenigstens vor Erscheinung eines
jeden Zalungs Termins gerichtlich zu melden haben , widrigenfals sie hier¬
nächst weiter nicht gehöret , sondern die Kausgelder so wie sie eingekom¬
men an die Jmpetranten der Subhastation werden ausbezahlet werden.
UebrigenS haben DieMigen welche wünschen , daß eine außerordentliche
Bedingung bey Aussetzung eines Grundstücks mit in Vortrag gebracht
werde , davon wenigstens 8 Tage vor dem termino subhastationis An¬
zeige zu thun . Wormrch rc. Sign . Jever den 11 Ortober 179g

( i .. s .) Aus Russisch - Kayserl . Landgerichte.

Be y t a g e:
zum Sübhastations - Proctama.

-^0 r4 » Des Nußlfcy Sdatserl » RogierungSrath Möhring
Landguth betreffend . Dieses Landguth lieget unter hiesigem Glockenschlag
und bestehet aE einer gmen Behausung , worin eine große Küche , Saal
und drey andere Stuben , und 2 Keller; sodann Scheune und Backhaus ;

- pl . m . 6 Tonnen Rocken Einsaat Gastland ; ohngefähr 40 Matten Hamm¬
land , nebst Holzungen und einer Strecke nochzu bepflanzenden Landes ; 4
Fischteichen ; 2 Kohlgärten , einer Obstplantage und einen kleinen und ei¬
nen grossen Garten mit den auserlesensten Obstbäumen versehen , nebst
Kirchen und Lägerstellen . Dieses Stück trüget nur für ein halbes Land La¬
sten , und bestehet übrigens aus Burgerland ; wegen lange Aecker wer¬
den an Hillerd Dudden z Rthlr . Erbheüer und bcy Veränderungsfällen
3 Rthlr . Weinkauf ; und wegen 4 Aecker auf dem Hohenwarf an Hinrich

.Ortgiesen 4 Gmkh . Erbheuer und 4 Gmth . Weinkauf bezahlet.
2 Es soll einer Quantität nordischen Holtzes , als:

> 04 Stück a 16 Ellens
»s Stück doppelte a 10 Elkens und S



6 Stück a i8 Ellens Stöcker > ,

am 2ten Novemb . mindest annehmend öffentlich verdungen , lind auch zu¬
gleich 4 Stück Altan Galender von geschmiedeten Eisen , der hiesigen
Vergancungs - Ordnung gemäß verkaufet werden . Die Liebhaber welche zu
dem einem oder andern belieben , tragen , könne » sich hierselvst am obbe-

ftiminten Tage , früh um iv Uhr vor der Cammer einstnden , die Bedin¬

gungen vernehmen , und darnach annehmen respective kaufen.
Wornach rc. Sign . Jever den 12 October 179 z.

( i . . s . ) Aus Rußisch - Kaisers Caminer.

g Wann zum öffentlicher : Verkauf einiger alten Herrschaftlichen
Meubles , bestehend in Tischen , Stühlen , Betten , Deckbett - und Kopf¬

küßen Uebeezügen , Bettlacken , Drellen und Linnen , Handtücher , Stroh¬

säcke, Kopfpolster und Frießdecken , nicht weniger Patrontaschen ) Bandeliers,
Tornister , Säbel - Couples , Gewehr - Riemen Und Cartouschen , und end¬

lich 6 bis 7 Fäßer , a 80 bis 90 Pst Pulver -, terminus auf den 6 Nov.

äl ^ esehet worden : so wird solches hierdurch zu jedermanns Wißenschaft ge¬

bracht , und können die Liebhaber welche von obbenaimten Sachen zu kau-

Lust haben , sich gedachten Tages des Morgens um > 0 Uhr auf dem Schloße

Hieselbst einstnden , und der hiesigen Vergantungs - Ordnung gemäß kaufen.
Wornach rc. Sign . Jever den r a October 179 g.

(L. § . )-- Ms RkltziMKMM. - U -

4 Zu Edo Janßen Fiminen Vergantung von Frauen Kleidungs¬

stücke und sonstige entberllche Sachen ^ ist terminus auf den Freirag als

den a Novemb . in deßen Behausung zu Haddien in Wadwarder Kirch¬

spiel angefehet worden . Sign . Jever dsn 2 z Ockob . 179z

( u . s .) Aus Russisch -'
Kayserl . Landgericht.

Sachen , so zu verkaufen.

r Die Frau Carstens in Bockhorn ist gewillet , ihren ff Antheit

des Anno 1780 neu eingedeichten Friedrich Augusten Grodens , bestehend

in 6 g Jucken allerbesten Landes zwischen Steinhaustr - und Mariensiel >im

Oldenburgischen belegen , nebst Anrecht des Andel - Anwachses und der

Jagdgerechtigkeit , öffentlich verkaufen zn lassen und ist dazu Terminus

aufFreytag als den 1 ztm Novemb . in Johan Hermann Schwanewedel»
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Hsufe zu Steinhaufen angesetzet , woselbst sich die LicbhabcrNachnüttags
2 Uhr eiuzustnden belieben . Auch sind die Conditionen 14 Tage vor dem
Verkauf bey Johann Schwanewedel in Steinhaufen einzusehen . Vorläu¬
fig wild angezeiget , daß dieses Land wegen seiner guren Lage fast gänzlich
von Deichlasten befreiet ist und überall nur 2 Rkhlr . Canon pr Juck jährlich
abgiebt / auch daß ^ des Kaufschillingö a 4 pro Cent .darin stehen bleiben
können.

Zu verheuern^
i Die von dem Gastwirth und Brauer Johann Eikrs Schrö¬

der zu Groß - Ostiem seit mehren , Jahren Neuerlich benutzten , zu dem bey
Schortens belegenen Jungfernbusch .gehörigen und zwischen Groß - und
Klein - Ostiem befindlichen 10 Matten Landes .sollen den 4ten Novemb . un¬
ter vortheilhaften Bedingungen auf 2 -odcr t ) Jahre von neuem verpachtet
werden . Bekanntlich ist dies Stük Landes eine geraume Zeit hindurch mit
Vortheil theils zu Sommerfrüchten , theils zur Wiese und Weide benutzet
worden . Die etwaigen Liebhaber dazu können sich gefälligst am 4 . Nov.
des Nachmittags um 2 Uhr in Eilke Dudden Wirthshause zu Schortens
einfinden mrd über die Heuer accordiren . Die Conditionen find sowohl m
obigem Wtrchöhause zu , uls bc »/ dcn, Eigner zu Jevex ^um
Durchsetzen zu bekommen .

'

i4 Diaconaks Aecker , so am Buskohler Wege liegen und bis¬
her von Hinr . Ahrens Wittwe heuetlich verabnutzet sind , sollen am 2ten
Novemb . Nachmittags in der Wittwe Hammerschmidts Haufe auf 4 Jahr,
im Grünen zu gebrauche » , öffentlich verheuret werden.

An dem nemltchen Tage werden daselbst die der hiesigen Pa-
storey zugehörigen 2 langen Aecker bey den Kley Zäunen , welche GerdRem-
mers bisher gebraucht hat , auf 6 Jahre öffentlich verheuret , -wovon die'
Bedingungen in termino einzusehen.

z Die Erben des weil . Advocat v . Lindern wollen ihres Erblas¬
sers auf die hiesige Gast gelegenes Haus so bishero Hr . Jaspers im Heuer
gehabt , desgleichen den dabey befindlichen Garten welcher bisjezt Herr
Reg . Rath v . Honrichs gebrauchet , und den andern gröseren Garten wel-
cher jetzt in vier Lurch Hecken von einander gesonderte Theile getheilek ist,

-
^ künf-



künftigen Sonabend als den 2ten Novemb , öffentlich in der Wittwe
Hammerschmidt Behausung auf einige Jahre verheuren.

; Ich habe ißö eine Stube zu vermieden . Hüblkng.

Gelder , so zu belegen.
i >Oo Gtnthlr Sillensteder Mmengclder.

' sind sogleich zine
'
lich zu belegen

bey dem Zuraten Eibe Heeren Folkers.

2 Ein Capital von i ooo Gmthlr . zur Sillensteder zweyten Pfa-
re gehörig , welches nicht in öffentliche Rechnung körnt , ist sogleich oder

Ausgang März 1794 im Ganzen oder zwey bis drey Summen ; auch ein

Kirchen Capital zu 25 Gmthlr . zinstragig zu belegen . Sillenstede.
Hinrich Behrens Folckers , Jurat.

Sonstige Notificationen.

1 A n f r age . Gehöret Sillenstede zu Oestringen , Rü¬
stringen oder Wangerland ? oder welche Thcile des Kirchspiels , gehören zu
diesen Distrikten ? Man bittet um eine genaue, , sichere Beantwortung
dieser Anfrage . indem Jemanden daran ai-leaen . der kick nicht , unerkenn t-

^
lich dafür erzeigen wird . ?

2 Ich zeige dem Publiko ergebenst am, daß ich gegenwärtig eine

Ladung nordischen Holzes - bekommen , bestehend hauptsächlich in40, ^ 6,

Z2, und 24 füßige Balken ; 24 und 18 füßige Deichdollen ; 20 , ig , - 6^

14 , 10, 9, 8, und 7 Ellens SparrstScker ; 24 und 22 füßige doppelte
io Ellens dito ; 50 füßige Spieren ; zo füßige Baumsparren ; 12 füßige

Capersparren zu Bohnenricken und sonsten ; 15 ^ 4 und 12 zweizeilige

engl . Pfosten ; 14 12 füßige ^ Mge Dlehleu ; 5 bis 600 6 und 7

füßige Rasters ; z bis 4000 Eimerstaffen , u . d . g.
Ich empfehle mich zu einem geehrtesten Zuspruch und verspreche billige

Lettens . Hayo G . Michels.

z Alle diejenigen , welche von Jrp Janssen und Ehefrau etwas

iu fordern haben , werden gebeten , dieses sowohl was Hauptgeld als ru^ -
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ständige Zinsen und Kosten betrift innerhalb 14 Tagen bey dem buchhal-
tenden Curakore Redmer Dänen schriftlich anzuzeigen , weil das Schul-
drnwesen dieser Personen in Ordnung gebracht werden muß.

4 Diejenigen welche noch in des weil . Tobias Friesen juniorlr
Handbuch schuldig sind , werden erinnert Und gebeten sich mit ihren Zah¬
lungen in Zeit 4 Wochen einzufinden , nach verflossener Zeit wird das Buch
an jemand zur gerichtlichen Beitreibung übergeben werden.

Z Es sindz Waisenknaben welche Profeßionen zu erlernen Lust
bezeigen , und nächstkünftigen Ostern in die Lehre treten können , vorhan¬
den , wovon der eine zum Schmiede , der anderer zum Zimmer , der dritte
zum Schuster Handwerck Neigung äußert , wenn einer oder der andere von
diesen Werckmeistern , hier in der Stadt oder Vorstadt von diesen Knaben
in die Lehre anzunehmen gedencket wolle sich am 9ten Novemb . Nachmit¬
tags 2 Uhr im hiesigen Waisenhause einfinden ^ Condstivnes daselbst einse-
hen , und mit den Waisenhaus Provisoren conrrahiren»

/ 6 Wer Hieselbst auf die herauszugebenden Schriften des Herrn
x Regierungsraths und Professor Erome zu Giessen annoch zu subscribiven ge - '
X denckel , kann sich diestrwegen bei dem Buchbinder Grosse und mir melden.

Jever . Martin Bernhard Marrens.

7 Eine Quantität besten Bußkohl per Stück zu i ; bis z Stüber
ist zu bekommen bey Hayo ss). Michaels zu Tettens.

8 Bey die Wittwe Noncken in Jever stnd von der besten Sorte
Oldenburger Spinnräder zu verkaufen.
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